
Geschichten aus der 
Krisenzone Erde
Wenn sich Weltmeere unterhalten, SchibsowhrüVrmer -ened
giC oegrwhen ung Pharlwtte im Tariser prwfenswmmer auJ gas 
GVnCste :ericht üartetL Fiterarische Plimatedvictiwn keroinget 
menschliche Schic.sale mit gem ges Tlanetenz 
Von Martin Zähringer, 04.02.2021
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Wie kann man dem Gefühl der existenziellen Bedrohung Ausdruck verleihen? Charles Xelot/Institute

Plimatedvictiwn ist gie Fiteratur einer Kikilisatwrischen Drisez Oer Drise und
serer Clwoalen P2ÖdDultur alias «lmwgerne alias Dafitalismusz 

Oie »PlidviA, üie sie mittlerüeile Jast etüas Ku sfielerisch aoCe.VrKt üirg, 
üar in ihren änJynCen eine seismwCraRsche Fiteratur, wZ üar sie g–stwd
fisch, üarnengz GVnCere Dlimafrwsa oeschreiot inges .ritisch gie Bealityt 
einer Clwoalen -eryngerunC ung üeist in gie öu.unZz Oen Bahmen ger 
:enreliteratur hat sie lynCst kerlassen E KuletKt immer geutlicher auch im 
geutschsfrachiCen Baumz

Weil gas phema aoer im Wwrtsinn üeltumsfanneng ist, oeRnget sich gie 
Plimatedvictiwn immer auch selost in einer DriseL einer Drise ger Befryd
sentatiwnz Wie kwm Dlimaüangel erKyhlen, üenn gieser gen ?ereich ger 
fersUnlichen HrJahrunC ung unser -wrstellunCskermUCen VoersteiCt0

Oie FiteraturüissenschaZlerin 8rsula Dz Qeise stellte ÖÜÜx in ihrer üichtid
Cen Stugie »Sense wJ Tlace ang Sense wJ TlanetA eine phese auJ, gie nwch 
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heute gas :rungfrwolem, aoer auch gie oeswngeren Iualityten kwn Plimad
tedvictiwn JwrmuliertL

Eine zentrale Herausforderung der kulturellen Repräsentation des Klimawandels ist die 
Überbrückung der Kluft zwischen den Geschichten von Individuen und den Erzählungen 
von der globalen Transformation.

Wenn es alsw um NoerorVc.unC Ceht, lysst sich anJVCenL Hs Ceht nicht um 
JertiCe ?rVc.en E alsw Plidvi als :enre E, swngern um Hntüic.lunCen ung 
TrwKesseL Plidvi als StrUmunCz Oie Fiteratur üangelt sich mit ger Drise E ung 
orinCt uns gamit kielleicht Ku neuen 8Jernz

Oer JwlCenge StreiJKuC gurch a.tuelle Bwmane ung HrKyhltejte swll KeiCen, 
üie kielJyltiC gie Sfielarten ger Plimatedvictiwn singz äuch üeil sie ihr 
Qauftthema auJ unterschieglichste Weise mit angeren Thynwmenen in 
?eKiehunC setKenz

1. Klima und Migration
Oer ingische äutwr ämitak :hwsh, ger schwn lanCe in gen 8Sä leot, fMeCt 
gie Clwoale Tersfe.tikez 1n seinem neuen Bwman »Oie 1nselnA oehangelt 
er gie vraCe ger 8müeltCerechtiC.eitz Oer ?rVc.enoau, kwn gem 8rsula Dz 
Qeise sfricht, oegeutet hier einen ?rVc.enschlaC Küischen SVg ung 7wrgz

1m öentrum ges .wmflej auJCeoauten Bwmans stehen pifu ung BaR, Küei 
9unCe 3ynner aus ?enCalenz Sie mVssen ihre Qeimat kerlassen ung langen 
nach einer schüieriCen vlucht in -enegiCz :hwsh erKyhlt ihre Schic.sale 
ung macht KuCleich gie reale 1nJrastru.tur kwn 3iCratiwn ung 3enschend
hangel sichtoarz

Oie titelCeoengen 1nseln üiegerum E eine 1nsel in ger SumfMangschaZ ger 
Sungaroans ung gas 9Vgische :hettw in -enegiC, gas kwn ger Stagt iswliert 
ist, Cleichsam eine 1nsel innerhalo ger 1nsel E sing gurch ein :eheimnis 
ker.nVfZz Oiesem :eheimnis üill ein oenCalischdameri.anischer Qistwrid
.er gurch eine .ulturCeschichtliche Becherche auJ gie Sfur .wmmenL Seine 
Beisen erKeuCen gie Dwwrginaten ges Bwmansz

?ei einem äuJenthalt in ?enCalen etüa lysst sich ger vwrscher kwn einem 
pwuristenowwt auJ gie 1nsel Jahren, auJ ger sich ger Schrein eines DauJd
manns aus gem 5xz Gahrhungert oeRngetz Hr JraCt gen Steuermann Qwren, 
wo ger sich nwch erinnert, üann er KuletKt gwrt üarL 

«Natürlich, das war 1970, nicht lange nach dem grossen Sturm. Schrecklich war der, noch 
schlimmer als Aila …» Stürme waren Horens Zeitmass, wie ich bald feststellte. So wie die 
Chinesen von der Qianlong- und der Jiajing-Zeit und die Amerikaner von der Kennedy- 
und der Reagan-Administration sprechen, so waren für Horen der Bola-Zyklon und Aila 
Anfangs- und Endpunkte langer Zeitspannen.

Schwn im ingikiguellen :egychtnis ges Steuermanns ist alsw gie neuere 
DlimaCeschichte ger BeCiwn einCeschrieoenz 1n üeiteren Becherchen üirg 
ihre histwrische pieJe ois Kur Dleinen HisKeit im 54z Gahrhungert ausCelwtet, 
in geren vwlCe ger histwrische DauJmann ois nach -enegiC CeMVchtet üarz

Owrt, an ger FaCune ger Stagt, sfielt sich nun auch ger :eCenüartsflwt ges 
Bwmans aoz

Oie :ruffe oenCalischer äroeiter ung Dleinhynglerinnen oeschreiot 
:hwsh  als  eine  üwhlwrCanisierte  :esellschaZ  kwn  heutiCen  Dlimad
MVchtlinCen aus gen Sungaroansz Hine sichere öu.unZ aoer, eine staoile 
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äusCanCslaCe JVr ein neues Feoen, erüartet sie auch an giesem 2rt nichtz 
Oie flanetarische Situatiwn hat gen alten sense of place, gie inselhaZe Hid
Cenheit eines lw.alen 2rts, lynCst Voerhwltz

:hwsh KeiCt gas eingruc.skwll in ger fre.yren -erüangtschaZ ger Ced
schilgerten DlimaKwnen ung WasserlangschaZenL 1m SumfJarchifel ger 
Sungaroans KerstUrt  ger  steiCenge SalKüasserCehalt  gas U.wlwCische 
:leichCeüicht ung KüinCt gie 3enschen Kur äoüangerunCz 1n gen QwlKd
unteroauten kwn -enegiC gaCeCen hat sich ger Schibsowhrüurm niegerd
Celassen, gem gie CestieCene Wassertemferatur sehr KusaCtz äuch machen 
sich oisher unCesehene :iZsfinnenarten oreitz ?eswngers CiZiC aoer sing 
gie Voerall lauerngen SfitKel ung QanglanCerinnen ger vlVchtlinCsmaRa, 
in geren Qynge 9eger Jyllt, gem .eine leCale 3iCratiwn mUClich istz

Oie HrgerhitKunC kerschieot gie alten Qaoitate in eine Cemeinsame Drisend
Kwnez Oie eoenJalls »kerschwoenenA, aus ihrem alten Feoen kertrieoenen 
3enschen aus ?enCalen CehUren gaKu E ung alle angeren natVrlich auchz 
älle Feoeüesen ges SVgens üergen 2o9e.t einer Clwoalen ?egrwhunC gurch 
gas kwm 7wrgen keryngerte Dlimaz Wir lernen oeige Tersfe.tiken in ihrer 
.limaCeschichtlichen pieJe .ennenz Oarin lieCt gie literarische DraZ einer 
Plimatedvictiwn in Clwoaler, fwst.wlwnialer Tersfe.tikez

2. Klima und Feminismus
Oass auch Küischen «.wlwCie ung veminismus -eroingunCslinien oed
stehen, üurge oereits in gen 5(4Üern auJ einen ?eCrib CeorachtL «.wJemid
nismusz

Oarunter Jallen unterschiegliche Oen.ansytKez 1m öentrum stang Kunychst 
gie 1gee, gass es einen öusammenhanC Ciot Küischen ger 8ntergrVc.unC 
ger vrau ung ger 8nterüerJunC ger 7atur, aoer auch sfirituelle -wrstellund
Cen kwn ger Hinheit ges Weiolichen mit ger 7atur .amen auJz ?eswngere 
?risanK entüic.elten ethische :rungsatKJraCenL 1nüieJern ist gas ingikid
guelle Becht auJ 3utterschaZ mit ger QerausJwrgerunC ger swCenannten 
»NoeroekUl.erunCA kereinoar0

1m FauJ ger Gahre hat sich giese Oeoatte üeit Voer gen veminismus hinaus 
KuCesfitKtL 1st es ein ethisches Trwolem, üenn eine vrau mit Küei Dingern 
unCeJyhr kierKiC 3al sw kiele P2ÖdHmissiwnen erKeuCt, üie üenn sie .ind
gerlws olieoe0 8ng üie üyre auJ gieses Trwolem Ku reaCieren0

Oie Jeministische Fiteratur antüwrtet mit einer CanKen Beihe kwn Bwmad
nenz 1n 9VnCster öeit sing gies kermehrt Wer.e Kum phema 3utterschaZ E 
üwJVr ger schüer VoersetKoare ?eCrib motherhood environmentalism Ced
fryCt üurgez

1n giese Beihe lysst sich auch ger Bwman »BeCenschattenA ger öVrcher 
äutwrin Seraina Dwoler einwrgnenz

Oie )Üd9yhriCe änna aroeitet in einem Pluo in öVrich ung oeRnget sich in eid
ner SelostRngunCs.risez Sie kerlieot sich in gen charismatischen Oakig ung 
üirg schüanCer, allerginCs kwn 2s.ar, mit gem sie nur ein .urKes -erhyltnis 
hattez Sie entscheiget sich JVr gas Ding, Oakig entscheiget sich im :runge 
JVr eine TrwdJwrmad-aterschaZz Owch gie ?eKiehunC oleiot oeschygiCt, ung 
Oakig kerschüinget, als lynCst auch gie äussenüelt oegrwhlich Ceüwrgen 
istL Ku trwc.en ung Ku heissz HjistenKoegrwhengz

Oie :eourt Rnget schliesslich statt, üyhreng ein .atastrwfhaler Walgorang 
ausorichtz
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Oie SchüanCere erleot gie Drise ger 7atur ouchstyolich in ger Drise ges 
eiCenen DUrfersz 8ng üas sie aus ger phewrie ges Dlimaüangels .ennt E 
Difffun.te Kum ?eisfiel E, VoertryCt sich auJ gie WahrnehmunC ihrer 
ingikiguellen Situatiwn, etüa üenn sie im :esfrych mit Oakigs 3utter ihrer 
änCst kwr einem Daiserschnitt äusgruc. kerleihtL

Wenn ich das richtig verstanden habe, sagte ich, gehe es im Prinzip auch hier um nichts 
anderes, als um Kipppunkte, die zeigten, wie sehr alles miteinander zusammenhänge. 
Quasi ein Albedo-Effekt für das hormonelle System? Sozusagen, pflichtete Lis mir bei 
und lächelte unter ihrer zu grossen Haut. Nur seien es bei einer Geburt nicht Schnee- 
und Eisschilde, die wegschmelzen und dadurch eine problematische Strahlung anziehen, 
sondern, dass zum Beispiel nach einer Rückenmarksanästhesie die Ausschüttung der 
körpereigenen Stoffe wie Oxytocin und Endorphin gebremst werde. Diese brauchte es 
aber, um Wehen auszulösen und wiederum um die Schmerzen zu lindern.

Wenn gieser TrwKess CestUrt üirg, ist ein Daiserschnitt nUtiC, üas gie üerd
genge 3utter in giesem Bwman kermeigen .annz 

Oie änalwCie kwn 3utter.Urfer ung Hrg.Urfer orinCt gie 1chdHrKyhlerin 
allerginCs nicht üir.lich üeiter in ihrer Selostd ung Welter.ungunC ung 
erlUst sie auch nicht kwn ihrer änCstz änna hat Küar gie narKisstische vid
jierunC ihrer GuCeng auJCeCeoen ung sucht nun als 9unCe 3utter eine neue 
Bwlle in ger :esellschaZz Owch gieser neue, swKiale 2rt ist oereits gurch gie 
Clwoale Datastrwfhe .wntaminiertz

Sw kerleiht Seraina Dwoler gem :eJVhl ger ejistenKiellen ?egrwhunC äusd
gruc. E auch ingem sie sich oei gen Ceschilgerten DatastrwfhenereiCnissen 
kwn pejten, etüa Kur mitteleurwfyischen OVrre kwn 5!qÜ, insfirieren lysstz

Oie QitKe E gie innere ung gie yussere E üar oereits gas oestimmend
ge phema in Saoine Qaufts Bwman »Oer olaue vagenA kwn ÖÜ5x, einem 
Cegan.enreichen ung sfrachüitKiCen pejt Voer eine äutwrin, gie inmitd
ten ges QitKeswmmers ÖÜÜ) an einem .ulturCeschichtlichen ?uch Voer 
gas Warten schreiotz Wyhreng Pharlwtte kwn 3anteubel, Küischen Taris 
ung :enJ fengelng, fermanent kwn ihrer K–nischen -erleCerin anCetried
oen üirg =»Sie sing eine 3wnage, schUfJen Sie aus sich selostAÄ, schüeiZ 
ihr Trw9e.t immer üieger aoL in ihre -erCanCenheit, in gis.ursJreugid
Ce :eCenüartsanal–sen ung in kielleicht Ku.unZsüeisenge OatinCdPhatd
rwwms ges 1nternetsz

7ur gie grUhnenge QitKe oilget gen realen än.erfun.t in giesem Schreiod
strwmL 

Eigentlich sollte ich die Fenster öffnen. Doch die Luft da draussen ist noch schlechter 
und heisser als hier drinnen. Philippes alte Jun!esellenwohnung ist jetzt mein Pariser 
Zuhause. Mein überhitztes Frauenzimmer. Ich habe, nein ich bewohne, ein tropisches 
Frauenzimmer.

A room of my own: Was ist hier nur aus giesem -ersfrechen Ceüwrgen;

Oie QitKe lastet nicht nur auJ ger Stagt, swngern schüer im HrKyhlen selostL 

Die Zeit darf nicht auch noch durcheinandergeraten: Klima und Weltordnung sind schon 
aufgewühlt genug: Wir wollen es jetzt genau wissen5 Wie viele Jahrhunderte trennen die 
Gegenwart vom Jüngsten Gericht? Wie lange hat die Menschheit noch auszuharren? Was 
kommt danach? Das sind die Fragen, die uns hier in Paris, im Sommer 2003, beschäftigen:

Oie  kielen  äusruJeKeichen  ung  rhetwrischen  vraCen  in  ihrem  hwchd
Cesfannten pwn geuten es anL öüischen ger HrKyhlerin ung ihrem :ed
schrieoenen tut sich irwnisch ein äoCrung auJ, genn gie vrau im »trwfid
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schen vrauenKimmerA oeschyZiCen in Wir.lich.eit eher OinCe erwtischer 
7atur als gie letKten DlimaJraCenz Oie SiCnatur unserer Hfwche ger Clwoalen 
HrhitKunC scheint gennwch gurchz

3. Planetarische Gefühle
Plimatedvictiwn alsw .ann gie Tersfe.tiken kerschieoenL Oas «.wlwCische 
grinCt ins TersUnliche ein E ung umCe.ehrtz Hinen oeswngers ragi.alen 
WeC Ceht gie Fiteratur, üenn sie gie WahrnehmunC mit aller DwnsePuenK 
kwm änthrwfwKentrischen hin Kum «.wKentrischen JwrtsetKtL üenn alsw 
nicht mehr menschliche viCuren gie QanglunC oestimmen, swngern es gie 
7atur selost ist, gie »gen.tA ung »sfrichtAz

Oiese Jwrcierte ärt ges nature writing sfielt mit gem DwnKeft ger pieJend
U.wlwCie, gas gie oisher als CrungleCeng Cegachte Dwnstellatiwn »3ensch Q 
Suo9e.t, 8müelt Q 2o9e.tA inJraCe stelltz

Perspektivenwechsel5 In ökozentrischen Erzählungen spielt die Natur die Hauptrolle. Charles Xelot/Institute
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1n mancher Plimatedvictiwn üirg gagurch gie 7atur selost Kum Suod
9e.t ysthetischer WahrnehmunCz 7atVrlich oleiot auch gas immer eine 
menschliche Trw9e.tiwnz äoer gie Fiteratur hat eoen auch gie vyhiC.eit, gie 
-wrstellunCs.raZ hin Kum Russersten Ku treioen, hin Ku einer ergachten 
Welt, in ger ger 3ensch entüeger schwn keraoschieget ist wger Kumingest 
.eine Bwlle mehr sfieltz Hs ist gann .eine menschliche Terswn mehr, gie 
JVhlt, swngern gie Hrge selostz 2ger auch gas Wasserz

Sw Kum ?eisfiel in ger nwch nicht auJ Oeutsch VoersetKten HrKyhlunC »Qakd
orekeneA ger gynischen äutwrin Siri Banka Q9elm Gacwosenz Oarin unterd
halten sich gas 3ittelmeer ung ger ätlanti. fer ?rieJüechselz Oie oeigen 
3eere haoen sich CeCen gie 3enschheit kerschüwrenL 3ittels Hrgerüyrd
munC ung HisschmelKe üwllen sie Kum einKiC üahren 8rKustang KurVc.d
.ehren, an gem alles eine sfieCelClatte, runge WasserMyche ist E ung giese 
.riechenge 3asse 3ensch ausCelUschtz

Oie Twinte einer swlchen Cewfwetischen ThantasmaCwrie lieCt natVrlich 
garin, gass uns als Fesengen ger Plash ger Tersfe.tiken ung WertunCen ins 
äuCe stichtL 8ns .riechengen Dreaturen erscheint ger änstieC ges 3eeresd
sfieCels natVrlich als O–stwfieS gen kerschüwrenen 3eeren oei Gacwosen 
.linCt es KauoerhaZ utwfischz
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